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Osteuropa und der Nahe Osten – East Europe and the Middle East
Fachtagung des Verbandes der Osteuropahistorikerinnen und -historiker e.V. (VOH) und des Herder-Instituts 
für historische Ostmitteleuropaforschung, Marburg, 11.-12. April 2019

Mitveranstalter: DFG-Schwerpunktprogramm „Transottomanica“ und Gießener Zentrum Östliches Europa, 
Justus-Liebig-Universität Gießen (GiZO), in Kooperation mit dem Centrum für Nah- und Mittelost-Studien, 
Philipps-Universität Marburg (CNMS)

PRO
GRAMMPROGRAMM

DONNERSTAG, 11.04.2019

14.00-14.15  Begrüßung: Julia Obertreis

14.15-14.45  Stefan Rohdewald: Einführung Osteuropa und der Nahe Osten

14.45–16.15  SEKTION Osteuropäisches Orientinteresse vor 1914

 Chair: Julia Obertreis

 Taisiya Leber: Wissen über die Multireligiosität der Osmanischen Gesellschaft im Moskauer 
Reich der Frühen Neuzeit (am Beispiel Ägyptens)

 Lilija Wedel: Der Orient inspiriert die Großmacht Russland. Auf der Suche nach der 
 Umsetzung des „Entdeckungsmaterials“ im Nahen Osten (zweite Hälfte des 19. bis Anfang 
des 20. Jahrhunderts)

 Robert Born: Josef Strzygowskis Orient-Entwürfe zwischen wissenschaftlichem Interesse und 
wirtschaftspolitischem Kalkül

 Kommentar: Florian Riedler

16.15-16.45  Kaffeepause 

16.45-18.15 SEKTION Imperiale Verflechtungen zwischen Nahem Osten und Osteuropa

 Chair: Florian Riedler

 Paulina Dominik: Crescent and White Eagle – the Ottoman Empire, Polish Independence and 
Alternative Visions of World Order in the Wake of the 1908 Young Turk Revolution

 Dennis Dierks: Verflochtene Modernen. Bezugnahmen und Wissenstransfers zwischen den 
beiden muslimischen „Reformzeitschriften“ al-Manār (Kairo) und Behar (Sarajevo) vor dem 
Ersten Weltkrieg

 Vladimir Hamed-Troyansky: Muslim Refugees in the Balkans and the Making of the Ottoman 
 Refugee Regime, 1860–1878

 Kommentar: Stefan Rohdewald

Ab 19 Uhr gemeinsames Abendessen im Restaurant Castello 
(bitte anmelden unter forum@herder-institut zur Tischreservierung) 
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FREITAG, 12.04.2019

9.00-10.30  SEKTION Postimperiale Erfahrungen und Beziehungen in der Zwischenkriegszeit

 Chair: Heidi Hein-Kircher

 Peter Polak-Springer: Between Fear and Sympathy: The Palestinian Arab Press on 
 Anti-Semitism and Authoritarianism in Interwar Eastern Europe

 Cyrus Schaygeh: Eins oder zwei? Überlegungen zum post-imperialen Nahen Osten und 
 Osteuropa in der Zwischenkriegszeit

 Adéla Junová Macková: Czechoslovak Relations with the Orient

 Elisha Salivon: Ostjüdische Reisende nach Palästina und deren Einflüsse auf die Turnkultur 

 Kommentar: Zaur Gasimov

10.30-10.45 Kaffeepause

10.45-12.15 SEKTION Der „Ostblock“ und der arabische Raum während des Kalten Krieges

 Chair: Stefan Rohdewald

 Svetlana Boltovska: „Ein Ägypter zwischen Moskau und Tschernobyl“: 
Das Ende der Sowjetunion durch die Augen eines ägyptischen Schriftstellers

 Nadezhda Beliakova: Religiöses Engagement der Sowjetunion im Nahen Osten während des 
Kalten Krieges

 Philipp Winkler: Arab Visitors’ Accounts of the Socialist Experiment

 Christian Saehrendt: Nation Building mit Hilfe der bildenden Kunst. Auswärtige Kulturpolitik 
der DDR in Syrien und im Irak

 Kommentar: Julia Obertreis

12.15–12.45  Zusammenfassung und Abschlussdiskussion

12.45 Mittagsimbiss (bitte anmelden unter forum@herder-institut) und Abreise


